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Die Raupe führt ein nomadisches Leben, sie frisst sich voller 
Genüsslichkeit und Lebendigkeit durch die Schönheit unserer 
Natur. Der natürliche Instinkt der Nahrungsaufnahme wird hier 
zu einer besonderen Zeremonie der Sinnlichkeit und Funktio-
nalität zelebriert. Beautyfood, Mind- und Bodycoaching sind 
ausschlaggebende Ansatzpunkte für ein neues Verständnis in 
den Bereichen Gesundheit, Körpergefühl und Entspannung. 
Unterstützt durch die Entwicklungen von Stoffen mit natür-
lichen Extrakten, wie Aleovera und Kamille, die für die Haut 
Kosmetikeffekte erzielen. Auch der Fair Trade ist ein weiterer 
wichtiger Aspekt. 
Die Erwartungshaltung an Verführung, Begeisterung und Nach-
haltigkeit sind hier die ersten Wegweiser. Das Gestern mit dem 
Morgen vereinen. Wahrnehmen und Bewahren der Augenbli-
cke, das kreative Verschmelzen von kulturellen Einflüssen, 
Begebenheiten und Neugierde bleibt auf so einer Reise nicht 
unverkümmert. Begriffe wie Exotik und Fernweh, Wertigkeit 
und Tradition ergänzt durch die Langsamkeit sind Wegbeglei-
ter. Globalität und Ethnologie treten in den Vordergrund. Licht, 
Luft und Flexibilität zum Atmen und zum freien Schaffen sind 
in diesem Entwicklungsstadium Grundbedürfnisse. 

Schlüsselwörter:
nostalgisch, verführerisch, lebendig, kultiviert, erzählerisch, 
dekorativ

Farben:
Abmischung verschiedener Grüntöne, dazu ein flammendes 
Rot und ein erdiges Braun 

Materialien:
Kombination verschiedener Materialien und Techniken, rusti-
kale Gewebe, Applikationen, Stickereien, 

Oberflächen:
Glänzend bis matt, optische Täuschungen, Mimikry, gewickelte, 
geknautschte oder verschnürte Materialien


